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Sitenge Beitr«:fiiiin. 
ie achte Kammer disk Horn-er Findu- 
ijzeigerimies peiiiriieiite ietzi hin 
ien jiinneii Aiiirsiisen den iiiikn drei 

« 

cil nie eii erinnern-I- der Milch Vorle- 
Iii riorien ivat in eiiisriii Mir Ge- 
iiiiiiifz -ii »man Viifxe iinb ziir 
rcniinq der dicsi ien für vie Veröffent- 
chunn deg ilrtiieiig in vier Pariser 
innern 
Ein Riesenschivein Der 
aitwirib Karl Törfier in Neuniir- 
en, Niedericesierreich, beion bis vor 

urzeni ein aus eigener Zucht sitzen-! 
endeg Schwein von kolossalen Tisi 
ensivrien. is; «- Yatte die Größe eines 
ineii Ochsen und ein Gewicht vrsni 

wii ww Pfund. Tag Monstrum« 
iirde von dein Menaeierieiiessizer Fidri 
indgkn in WienerMeiiiiavi »r::,rei.:i;fi. 
s mußte ziini Tranziiori Tiefes-: Nie- 
nichtveineizs ein einener U irxeii nn ne 

eriigt werden. 

Ferniviriiinz derKriegcs 
r e u e i Jn ver Abbe voii KIpenick 

ei Berlin sinnig iiiiiiincsfi eine juiiqei 
Nusiin die Hi Jnlre nire Lfiixierzs ! 
odner Hui i« Minn, « zig dein Speise i 

uigen eine: Eisenbnkiiiiincss und Ziki 
ch eins-er anderen Verletzungen einenz 

Bruch beider Beine zu. Tic jurqu 
Dame iidar tiefsinnin «.enrrt·en, nieii’ 
ihr Bat er in den Iirieg sie ei Jcpg 
ausrndte. Ihre Mutter i"iii; te Lin-r« 
mit ihr Verwandte in Berlin i«ei.ici«eii, 

m sie iiiif andere Ged«inien iii Miit-nen» 
Jrriveqe er Liebe Jn 

KU rckpi ,’«.ic.i;rlen, hci iiiriiid , eine 
snterkss «:ne IX auiini si..tinkf.infseii 
Es hat sich dort nsjiiiiiiv ein irriiihs 

nder·’ m Jahre altener kk cfin ei aus- 

bergerspitz Jiii .ieni- ,ki«!r:i «i:iii iniii 
nen: iczxihrigen »««" i:«,. n prenicihih 
reichem er iitvor ein itskeiiieksieis Ver- 
önen ziriu .Diii·) iunefniiert bitte V- 

merkenswersth iit die Trauung noch 
urch den Umstand, daß ein 45 Jahre 

alter Sohn des hochbeiahrten Bräuti- 
ams vor Kurzem ebenfalls in den 
hesiand trat, aber eine Frau, die be- 

tend älter als er ist, zum Trau- 
ar führte. 
Selbstmotd mittelst 
itregld.zerin. DerApothetet 

iiroglnierin in einen Mörier, nahm 

ann mit dein Stößel heftig Zu starrt- 
sen. Ter anweiende Aprtheterprattii 
ant lief entseyt davon. Gleich daraus 

ertönte eine schreckliche Tetona«ion: das 
Ladengewöllke war eingestürzt und von 
dem unglücklichen Apotdeler send man 
nur etliche Streifen Haut und einen 
Theil der Zchädeldeckr. 

Ein unheimlicher han 
d e l wurde iurzlich in lPadua, Ober 
italien, entdeckt. Ter Sacldiener des 
dortian anatomischen Saaies3, ein 
Mahriaer Mann, veriauste die Sie- 
lette der meisten Leichen. Seine Ab 

nehmer fand er speziell in Berlin, VI- 
ris und anderen auswärtigen Städ- 
ten, Kinderichödel veräußerte er site 
nur zwei Lire (etwa 40 Cents), die von 
Erwachsenen zu süns Lite, der Preis 
von ganzen Skeletten war verschieden. 
Noch nach der Entdeckung konnte man 
aus der Bahn 20 Iodtenschädel in Be 
schlag nehmen« die nach Florenz be- 
stimmt waren. Der Vertäuier wurde 
ver-haftet. 

Verrätherische Finger- 
a b d r il et e. Der Nunen der Daim- 
losiopie wurde jüngst in einem Prozesse , vor dem Landgerichi Zwidau, Sachsen, 
auf&#39;s Neue erwiesen. Jn Zchneederg 

urden auf einer neuanqelegten Allee 
flsnsn Ue VII-item- nbntbkmsiwn nah hi- 

ulliod in Ferney an der französisch- J 
chweizeriicljen Grenze deging neulich; 

einem Jlnfalle von Schinertnuth aus; 
tsame Weise Selbstmard. Er goß’ 

nselden zwischen die Beine und be 

, Spuren von Fingerabdriicken die sich 
an den Baums-fahlen sanden, sühnen 
zur Entdeckung der Frevler. Die Ab- 
drucle wurben vcsn einem Beamten des 
Etlennunnsdienileg der Polizeiditeis 
tlon zu Beet-den untersucht und mit 
denen eines ali- verdöchiiq eingezoge- 

, 
nen Mannes verglichen Hierbei wurde 

,- sesigesiellt. daß die Fingeeabdkücle ganz 

s u Abeeeinsiimmiem und aus Grund 

W- Bewseistnaieeialj wurde der Bee- 
eie iros eines Leu nens zu ls 

been und ein Kompfize zu einem 
, lben Jahr Gesängnisz verurtheilt 

Vom Senseninann vets 

I e s s e n. Im Atheiishause zu Feino- 
noz England, bat ihin der 103jähs 

Jniasse But-s e neu anderen Pu- sa en, der seinen Insel-eng halte, hm 
ein Talchenmeslee zu tausen, was dieser 
such limi- Akn lot nden Morgen 
Ivmde der Greis m i lassenden Wun- 
Ien im Halse aus seinem Bette vor- 

sden, und neben ihm lag das Mes- 
ee. St lebte noch, und als man ihm 
esilichen Beistand leilien wollte. sagte 

et nur: »Sage-mich nur sterben, ich 
habe lange genug gelebt.« Bald dar- 
aus starb et wirklich. Bukns war ein 
Jtlöndet, der la Zeit hindurch in 
der beitischen Flor e gedient hatte. Er 
sei-seh aus, als ee das 50. Lebensjahr 
w:.-ndei hatte, und verdientejich seit- 

m feinen Lebenbunietlzali als Sien- 
lzärdlen Er war fast A) Jahre- 

ls ex M mit der Mal-eigen T iet 
; italienischen Leierwannes ver i- 
Dthtih Hund die Ehe soll lehr glücklich 

nTZH Dis ibn vor zwei Jahren 
Htgvzmit den Hei Kindern ver- 

,· MM hqi et nicht wiedes 
Wust u cost lässt-;- 
W teiileflnnip s 

s ------.- —-—-—— 

Das ver tlbeeie OW- 
renipiel ethpI versilberte Olock 
ments nebst den oßichweisen stie 
und verkauft, ist wohl auch noch nicht 
da g.ewesen Jn der Bausungsinstanz 
hatte sich deshalb unliingst vor dem 
Obertriegggericht in Altona der Mus- 
tetier Schult vom Sö. Jnsanterie-Re- 
aiment in Kiel zu verantworten Er 
hatte das Glockenspiel von der Kain- 
rner, ivo es aufbewahrt wurde, entwen- 
det und dann fitr 200 Mart einer Mu- 

klinstruinentenfabrit in Altona ange- 
oten Die irnia ließ sich das nstrui 

ment zur An cht tomrnens schob te aber 
Verdacht und übergab das Glockenspiel 
der Altonaer Polizei, die bald aus die 
Spur des Uebelthäterö kam Der An- 

tlagte, der Musiker ist und auch giiher Mitglied der Regimentstapelle 
war, aus der er aber wegen Unbot- 
möszigleit zur Truppe zurückversetzt 
wurde, war in erster Instanz wegen 
dieses Diebstahls und der Entwendung 
eines Civilanzuges zu 18 Monaten Ges 

« 

föngniß und Versetzung in die zweite 
Klasse des Soldatenstandes verurtheilt 
worden. Tuch Odertriegsgericht bestä- 
tigte das Urtheil. 

hotel »Numnier Sicher.« 
Jüngst lies von Czinitovowa in Nuß- 
land bei der Polizeibehörde in Ham- 
burg ein Telegrannn ein, demzufolge 
dort der Holzausseher Wolowitsch nach 
Unterschlaaung von 2000 Rubel ent- 
flohen war. Gleich zeitig wurde ums 
feine Festnahme ersucht und dem Eri- 
suchen war das genaue Signalernent 
beiaefiigt Dieser T ae traf nun Wolo- I 

witsch in Hambura e: n Am Bahnhos 
stand ein .Verr, der anscheinend nichts 
zu thun hatte An den wandte sinz 
Wolowitfch mit dem Ersuchen, ihtn eins 

otel nachzuweisen, das nahe heim Ha- l en la e. Ter Herr war der-- mit der 
ufsi t betraute Kriniinalbeanitef 

Tieier ertannte den Rassen sofort unt-f stock-to ihn in tin find-l ha- Ironie-In 

nicht in der Nähe des Hafens liegt,E 
in dem here Wolotvitfch aber freier 
aufgehoben ift. rn Besitz des Ver-s bafteten fanden ich noch iiber 19003 RubeL 

« 

; 
Eine Storchenichlachtj 

in großem Stile wurde diefer Tage auf s 
einem Bauernbaufe in Moorflut-, Oft-; 
friesland, ausgefochten Nicht weni-« 
ger als fechs fremde Störche suchten; 
das dort brütende Paar zu verjagen« 
und es war rührend anzusehen, mit» 
welcher Liebe die beiden ihr Nest undj 
Gebege vertheidigten« obwohl sie bald. 
aus tiefen Wunden bluteten. Endlichs 
fiegte die gerechte Sache und die Ans? 
greifer mußten das Feld räumen; ihnen ; 

nach ichslltesssailerdings recht matt-J 
das Freudengetlapper der Sieger. Bei 
fonders interessant war, daß auch eine 
in der Nähe niftende Kriihe den benach- 
barten Störchen« mit denen sie sonftz 
nicht gerade auf gutem Fuße lebt, zu, 
Hilfe kam und die fremden Störche ver- 

icheuchen half. T 

Süße Beute. Jn Berlin 
wurden unlöngft Nachts drei Einbrek 
cher auf frischer That überrascht, die 
das Konfiturengefchäft der Wittwe. 
Vedwi Weiß heimsuchten. Sie hattenj die Ffillung der Ladentbiir an dei-l 
haustbornifche herausgeichnitten und- 
waren eben dabei, zwei große Tafchenj 

stritt Katao und Schoiolade iu füllen» 
als eine Dame aus dem NebenhaufeH 
von einer Familienfefttichieit beim-- 
kehrte und sie bei der »Arbeit« fah. Als 
diefe Dame urn ilfe rief, ergriffen dies 
Einbrecher die F acht, warfen die süßes 
Beute auf die Straße und enttarnenj 
dem Wächter und den Straßenreinisz 
gern, die sie verfolgten. Bald darauf « 

wurden die Spitzbuben in einer 
Schantioirthfchaft ermittelt und ver-l haftet. 

Vethängnifzvoller Irr- 
t b n m T» Nkinnihmsnip cis-hinh. 
Sanzlerauis Bubapest weilte nenlich in- 
Marton Basel-, Ungarn, zum Besuche- 
seiner Mutter und war Nachmittags 
im Kasino mit einigen seiner BetanniT 
ten beim Kartenspiel beisammen , 

Plötzlich öffnete sich die Thiir und der 
dortige SchlossermeisterS tevhan Gem- 

mel stürzte sich mit gezückiem Messer 
iaus Sanzler und versetzte ihm zwei 
Stiche in die Brust, die den sofortigen 
Tod herbeiführten Unmittelbar nach 
der That ries Gemmel aus: »Ich habe: 
mich eirrt!« Thatsachl ich wollte der Schlossermetster an dem dortigen Re 

ekle-achtet Ludwig Schwarz, bee ihn- 
touchert hatte, Rache nehmen und 

hielt Sanzler siir Schwarz. 
Abgelehntes Legat. Die 

titngst aus ihrem Gute in Schlesien ber- 

storbene Scheiststellerin Irieberite 
Kempnen die Zu ihren Lebzeiten aus 
has Wilnnste s’r eine Erweiterung der 
Leichensthau ein etrete ist, hatte der 
Stadt Breslau Mart ur Er- 
richtung eines Leichenschanhan es ver- 

mocht, in dein alle Verstorbenen zur 
Berhiitung der Beseht des Lebenbi —- 

be rabentverbens sieben Tage lan qui- 
cgohd bleiben sollten. Aus ntrag 

I Magisteats lehnten die Stadium 
ordneten bie Annahme des Vermächt- 
nisses ab. 

Unter Trümmern be- 
gt C b e n. Als jüngst in Sillegnh 
bei Meh Elsas-Loihringen die Schul- 
tinbet a sber SesllegD hnnen stürzte 
etwa w nßmä Ja- Sbiesee miser-n 
ein altes siiube ein und begrub eine 

iAngahs Kinder tktztg Heim Trüm- knieen. Sechs Heini Weibchen von sechs 
bis sieben Jahren ktvnrhen e Leichen 

gezogen-) Len. ttee siv r Mnechfa w 
das hau- bewohnte blieb unversehrt 

i 

i 

t 

w a S , Chrisiine Lang, hat neulich im 
106. Lebensjahre das Zeitliche gesegnet. 

Ertrantte Diebe. JnSt." 
Lunis erkrankten Personen, die iin 
Räubern-Palaste der Weltausstellungl 
präservittes Obst entwendet und das-E 
selbe gegessen hatten. Man hatte das 
Obst mit einer giftigen Säure ver- ; 
sehen, um es zu erhalten. 

Entsprungener Krüp- 
p e l. Der Krüppel Cnrtis Morelain, 
der in Carruthersville, Mo., wegen 
Mordes gesucht ward, wurde in Gran- 
tie Tower verhaftet, und aus dem Wege 
nach dem Gefängniß sprang er aus dein ( 
Fenster eines rnit höchster Geschwindig- ( 
eit saheenden Zuges. Er konnte nichti 

wieder eingesangen werden. « 

Perlen iin Mississippi 

fiwei werthvolle Perlen sind von Fi- 
chern aus«- Prairie du Chien, Wis» im 

Mississippi gesunden worden. Tie eine 

Zerle von bläulicher Farbe und 54 
ran Gewicht, wurde siir 81100 ver- 

kauft Die andere Perle war eine weiße 
Schale von 50 Gran Gewicht Sie 
wurde siir 81200 veräußert 

Heldenthat eines Feuer- 
w e h r m a n n e s. Der Feuermehri 
mann Dornburger in Atleghenh, Pa» 

blickte ein durchgehendes Pferd. Er 
chwang sich aus den Rücken des Thie- 

res, drückiernii vorgestreckten Händen 
dessen Rüjiern zu und brachte es zum 
Stehen. Ter Ausreißer stand gerate 
im Begriffs-, in eine Schaar spielend-er 
Kinder hineinzurasen 

Gute Einnahmen siir 
Heimstättlen Tieinder Nähe 
von Two Harbors, Minn» auf Heim- 
stäitcn lebenden Einsiedler hab-en diesen 
Winter eine gute Einnahme erzielt aus 
Holz, welches sich zu Papierbrei iiir 

i 
- i 

Die älteste Frau Jos- 

vte - apiermunlen eigneinnd ern gesuch- 
ter rtilel zu guten Preifen ift. Jm 
Durchschnitt verkaufte jeder .fiir 8700 
Holz, und im Ganzen find ihnen etwa 
885900 ausbezahlt worden. 

Von Fliegen über- 
fch w e m m t. Janesvillr. Wis» war 

kürzlich an einem leende mit Millio- 
nen kleiner Flußfliegen überfchwörmt. 
Die Kaufleute nahe dem Ufer waren 

gezwungen ihre Lichter zu löschen und 
hre Läden zu fchließen. Die Nacht- 

arbeit in der NiverfidesWafchanftalt 
wurde eingestellt. Die Fliegen kamen 
aus den Sümpfen entlang des Nort- 
Flusses. 

Bett als Todesfallr. 
Die Familie Woodward in Minneapo- 
lis, Minn., war beim Umzug fo daß 
Woodward mit feiner Frau in einem 
alten zufainnienklappbaren Bett-schlief. 
Während der Nacht ging der Hebel 
los, und das Bett llappte zu. Wood 
ward gelang es, einen Arm aus der 
Falle herauseufteclen und Hilfe herbei- 
zutlopfen. Seine Frau hatte aber fo 
schwere Verletzungen erlitten, dafz sie 
im Laufe des Tages starb. 

Opfermutlf eines Ne- 
e r g. Die Negerin Mart) Wilson in 
altimore, Md., verursachte eine Er- 

plofion, indem fie eine Kanne voll Ga- 
folin gegen einen brennenden Ofen 
hielt. Ihr Sohn James sprang in dem 
Augenblick, als sich die Explosion zu- 
trug, zwischen feine Mutter und den 
Behälter und erhielt dadurch den erften 
Anprall der Flammen, wobei er schwer 
verbrannt wurde. Jn Folge der Er- 
plofion fing auch das Holzwerl in der 
Küche Feuer, doch wurden die Flammen 
von der Feuerwehr im Keime gelöfcht 
Die Mutter hatte nur leichte Verletzun 
gen davongetragen 

Entfernte Gehirnfuh- 
fia ni, Der 28ikibriae eDenk-n Semin- 
son von Greenwood, Del» litt an epi- 
leptischen Ansiillen, sowie Gedächtniß-: 
schwache und fand deshalb im Univer- 
sitäts:Hospital zu Philadelphia Aus- 
nahme. iNach einer genauen Unter- 
suchung entschlossen sich die Aerzte zur 
Vornahme einer SchödelsTrepanirung 
um die Ursache des Leidens zu ermit- 
teln. Es wurde dann auch ein Ge- 
schwür vorgefunden und dieses sammt 
einem Theil der Gehirnsubstanz ent- 
sernt. Das Besinden des Patienten 
ist ein normales eworden, und es hat 
derselbe sowohl fein Erinnerungsver- 
mögen zurückerlangt, während zu glei- 
cher Zeis sich die epileptischen Ansälle 
nicht me r eingestellt haben. 

Betruntener Elephant 
»Sambo," ein junger Elevhant, wel- 
cher bei Vorstellungen aus Coney g- 
land bei New York mitwirtte, hatte ch 
bezecht, riß sich von seiner Kette los 
und schwamm iiber die Bat. Er lam 
bei Tagesanbruch nach New Dorp aus 
Staten Island Hier behagte ihm das 
schlamrn ge Wa er von Kill Von Koll, 
und er wälzte ich in demselben, bis er 
von Frant sießler, welcher in einem 
Boote eine Meile von New Dorp subt, 
gesehen wurde. Kehler erschrak, da er 

glaubte, eine Seeschlange in sehen, bis 
»Sambo&#39;« sich erhob und trompetete. 
Jetzt erkannte Keszler das Ungethiim 
als einen Elevhanten und wars ihm 
Nahrungsmittel zu. »Sambo« vers 

schlang dieselben nnd schwamm dann 
nach Keßlers Boot, der dasselbe nach 
dem Ufer lenlte. ,,Sambo« folgte ian 
ruhig nnd erhielt am llser ein Bund 

Dan—I wurde die Polizei von 
ew Torv insormirt, und derselben ge- 

lang es, den Elephanten ruhig in einen 
Stall zu«bringen, von wo der Flücht- 
ling später abgeholt -tourde. 

»s-- 

S sintodtes Kind. Die 
fitn ahre alte Mal-et Feartng in 
Cu er, S D» war nach längerer 
Krankheit in einen fcheintodtartigen 
Zustand verfallen, und die Eltern so- 
wohl wie der behandelnde Arzt glaub- 
ten, daß die lleine Patientin gestorben 
fei. Alle Vorbereitungen fiir die Be- 
erdigung wurden angeordnet; die ver- 

meintliche Todte wurde in den Sarg 
gelegt, und die Angehörigen versam- 
melten sich zu einer Trauerfeier. Unter 
ihnen befand sich ein Verwandter, Dr. 
Norten, dem eg auffiel, daß das Kind, 
obwohl der Tod vermeintlich schon vor 
36 Stunden eingetreten war, noch ge- 
röthete Wangen hatte und die Todten- 
ftarre noch nicht eingesetzt hatte. Auf 
seinen Rath wurde das Kind sofort 
wieder zu Bette gelegt, und er mit 
Dilfe anderer Aerzie war bemüht, das 
Kind wieder zum Leben zurückzubrin- 
gen. Nach langen Anftrengungen stell- 
ten sich Lebenszeichen ein, und eine 
halbe Stunde später deutete das Sie- 
thostop Herzthötigteit an· Die lleine 
Kranke kam bald darauf wieder zu sich 
und verfiel in den Armen der beglück- 
ten Mmter in einen erquickenden 
Schlaf. Tie Ilerzte sprachen die be- 
stimmte Hoffnung aus, daß die Patien- 
tin bei geeigneter Pflege bald genesen 
sein werte. 

Am Gummitauen er- 

ka n n t. Jn Sion City, Ja» fiel 
einer Frauensperson, als sie ein Irrt-( goodsWetxixijft verließ, ein zusammen- 
gefaltetesj Tamenileid unter dem Rock( 
hervor. Tie Glerts, welche sie Ver-l 
folgten, konnten sie aber nicht mebrl einholen. Tas einzige Merkmal, wel- 
ches sie der Polizei angeben tonnteri,t 
war, daf: die Person fortwährend-( 
Gummi seiant habe. Tag fübrte zur-; Verhaftursav einer Frau Lang. Man» 
ließ sie den der Polizei-Makrone unter- 

I 

suchen, nnd diese fand in einem 
Strumpf Tiamanten im Werthe von 

s3500, im andern 8125 in Bantnoten. 
Mit III-»du »in-Inst hac- ssv ZU fis-v rui- 
—s’ V.--» s- -«.- »s- In us wo- O U 

wöhnten Geschäfte außer dem Damen- 
lleide auch noch eine Seidenbluse ge- 

gohlen habe. Die Diamanten· und 
antnoten rührten von anderen Dieb- 

stöhlen her. 
J Erichofsener Deserteur. 
Jn Tolumbtis, O» wurde John W. 
Manning, ein Gefangener in der Bun- 
deslaferne, von dem Soldaten Speck, 
einer der Schildwachen, erschaffen 
Manning war schon zweimal aus der 
Bundesarmee desertirt. Er ließ sich 
zum dritter- Male in Johnstvivn, PJ., 
anwerben und wurde von dort als Re- 
lrut nach Eolumbus gesandt. Hier er- 

kannte man ihn als Deferteur und ließ 
ihn einstecken, um ihn orr das Kriegs- 
gericht zu bringen. Dieser Tage ver- 

suchte er während der Arbeit zu ent- 
kommen, und als er auf das Korn- 
rnando, still zu stehen, nicht anhielt, 
wurde er durch den Kopf geschossen. 

»»klirt« -Verbot Aufden 
Stationen der Hochbahn in New York 
sind dieser Tage Plalate angeschlagen 
worden, woran den Anqestell ten der 
Bahn jedes unnöthige Gespräch mit 
Passagieren streng verboten wird. Der 
Suverintendent der Bahn, Smith, be- 
hauptete, daß in letzter Zeit die Zielet- 
abnehmer, Konduiteure und andere 

Angestellte lziemlich start mit den jun- 
en Mädchen« die täglich auf der Hoch-: 
ahn zweimal fahren müssen, lotettirt 

?ätten, und daß deshalb die Gesell- 
chafi verschiedentlich Nickels verloren 

hätte, weil die Ticketabnehmer völlig 
«vergessen hatten, die Ticletg abzuneh- 

men. 
. Verheerender Brenne- 

r e i b r a n d. Bei einer Explosion, 
welde in der großen Whi-: --th Bren- 

nerei der Corning Titiixlery Co. in 
Pevrii Jll» stattfand, wurden zehn 

« Persi nen getödtet nnd eine Menge ver- 

letzt Auch Blum-) Faß Whisty wur- 
den ieriiört und JOHN Stück Rindvieb 
innrer-. bei dem der tirvlosion folgenden 
Brot«-e in den Flammen um. Tosz 
imnienfe Magazingelsäude in welchem 
die lisrplosion erfolgte, wurde total zer- 
stört, und drei Nebengebtiude wurden 
schwer befchsdigt Ter finanzielle 
Schaden wird auf 32,U(«)(),««0 ange- 
geben 
Gefäbrltcher Koffer 

Auf dem Bahnhofe zu Kansas City, 
Mo., exvlodirte ein Kof er wodurch 
vier Perfonen verletzt wurden. Der 
Koffer enthielt Sprengftoffe und Mo- 
fchinentheilr. Er tarn von Los An- 
geleg, Kal» und war nach Minneavo- 
lis, Minn., beftimmt. Die Erle ron 

erfolgte, als die Gepiickrnetfter den of- 
fer in die Höhe hoben. Der Eigen- 
thümer des Koffers hat sich nicht ge- 
meldet. 

Dynamit-Explofion. Jn 
der Nähe von Warroick, Tenn., fand 
eine DynamitiExvlofion ftatt, durch 
welche vier Leute getödtet wurden und 
ein Mann verletzt ward. Dem letzteren 
wurden die Augen ausgerissen. Der 
Unfall war die Folge von Fahrliifsig- 
seit von Leuten, welche mit dem Spren- 
gen von Steinen beschäftigt waren. 

Strenge Maßregel. Der 
Stadtrath von Clevelond, Q, hat eine 
Verordnung angenommen, welche es 
um Vergehen macht, am 4. Juli in 
er Stadt eine als Spielzeug angefer- 

tigte Pistole oder eine blinde Patrone 
u benusem zu verkaufen oder zu ver- 

chenten. 
Koftfvieliger Tabaks- 

r a u ch. Jm Tabatsdifttitt von Dan- 
ville, Va» wurden drei Lage-häutet 
mtt 4,000,000 Pfund Tobak durch 

uer zerstört. Der Verlust beträgt 
,000. 

—-—-—-·—---—.--.-.——·- ---- 

ts f————-—————-—---—--- 
T Äxisgetable PrepakatjonforAs 
s simitating ttte Fomt andltegutas 

«!Nk4NIH-Ajuxygcn 
Promotcs Digestion Ehr-erlitt- 
ness and Rest contains neither 
O )«1um.Morp11jne nor Mut-rat 
botk NAII c 0-1"1C. 

.-«———- 
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Ifåykckkaz 
»Als-U IN thoI W 

« 
A perfect titscnkscty soc-constij- 

l lton Suur Stmnactt Unrrhmkn 
; 
Worum,("0nvulsmn.-3.k«ev(»erlt 

« 

ncss nnd LUSS Ul-« SUZEIX 

TM Simle Stcnnturss Of 

MU- 

1Atbsn0nlps old 

Js onus —- 

U.«(-T cLPY OF VVJJTIDERL 

« ! sing the Staunens and Bowets Of » 

,);Iszj·«r()12k(z·-»».- 

sctn1s 

»-—-. — —»—.-—.. ...« — 

cT-sT0lTlh 
für säuglinF und Rinden 

hie Zerle, hie Ihr Ihrer 
Bekertt Heht 

rkagt hie , 

Unterschrift 

Voll 

i ln 

Gebrauch 

seit Mehr hls 

DreissjgstlahreEr 

WTIM sssssssssssssssssssssssss 

qemhetis YraftZ Zsohlqeschmactu 
TII find du« Eigenschaften Die man sind-et in 

Dick öc Bros. OUMCY BEF- 
ORE-»st- .«-1«tbernekf·hch ist in jcdck L«x;!s!"-:n:.; Jud sich tnfolmdssscn hu allen 
Rennein ern-S gtmn Tropfen-z In u.1c:qs.3i:12-:: szitekkhw erinnr- 

3. l . J K l l N (J IIIIFZEITkk;«««s;«"J.JZZT’Z-T 
Julkass Ic« smnu —.-) Its-nnd nv In us Theil des Endres, si1l,1t Bestel- 
lusmn sä« THE- und ,Fl:sche: Jm m großen oder kleinen QJcsnmdxkn für 

»Wi; Lust Fern prompi Its-I- 

THE «M1NT" 
JULlUs GUENDEL Eigenth. 

Likkdplkthr Jud «Icehu1, km- Weil-I llttd Wbiskjo Ixrkrnkschc sowie nnportulc 
»den-aufs bin Nimm met- m me »Im-Un DW wohlbekannte-n 

Frcmont Lass· und Ylnschcuvicxn 
komzszzlkch ges-quer fijr den Hut-L- und mehenqibuuQ is: cin Jccbrasknvrodukt, 
Fabr-reitet aus Nebraska »Hast-.- nnks »untan Our-fein Tklpuhon Ärm-. 

Das weltbetübmte Buch des 

Lieutcnant ilfc I 

F (l rin Luntltsrkstnnsq 

C W ksklllllllssk Plllkl Wlllkll ! lll Mle « 

V 

»sks1!1ks-.«11kj::k M Icar« .«; «k, »i« U«!!1T«.kk1: « .«·"».-Z.! Inn 
k—.;. J Um kkm wal ! s-« s« « is :-.:nx«1 s. um«-. .« L «: kwlik kni:s-«.: um I 

«-s !·«.-.::, st..-l-, und knrn tm »Ur qen 11 bumxlnk xkl E slexx sbux L«’t: tm 
Jus-kx:1h-1bcxe«vl::unVuk«1-7, m k.t«x .3;.s., Un Neh- J: ;(:«. :l a be- («-l«-. 

-l«!) upm annml "’0.s.:1":s·!mt .;c?s st-f: Frc duztsihk :«! ;.b« ::sn izsp liun n 
ich-tx- Ilmk isnusnunqunwho-U uns ?s:—.x B .1; H «:: ;« EIN-: Jus sur-km 
juphs Jederka ehqu szchnL 

Unser Preis nur 75 Muts-. 
Schutt Eure Beitexlursgm schnell km. Tiesukksx :11(«k«·( tu .Ik««tl)cnfolqc 

nach ausgeführt MS hurichi um« me dkmrxmfcm Mthhxs :-. : h dhssrm Werk, 
Denn jeder Teutichc will es INan Ildnssinz 

staats-Anzeigek C Hex- old-. 
Uns-»l« IslsnnL Nishi-adm- 

1 

« Schickt uns drei neue Abonnentm, 
auf ein Jahr bezahlt und wir seitdem 
Euch grotis eine vorzügliche Taschenuhr, i so gut gehend als eme »Am-Ihn Sag’tg 1 
Eurem Jungen, der kann sich die Uhr 
verdienen. 

Em Trostwokt sur Mannen 
Es giebt keinen traurige-ten Zustand, atg’ 

den des geschwächten Mamteg. Sense alt- 
gern-em- Geiundhett mag ganz ant fein und « 

dennoch Imd Ihm durch diese geht-ums 
Schwäche das Leben un Last Jet) medi- 
Dies aus eigener Erfahrung und da Ich nach 
sanftem mißt fcn Ernemnemmn endlich 
die richtige schaust-us sein-thut habe to 
habe Ich mit pokgmottmseu. diesen sicherer-. 
Weg zur Heilung auch Audeten in zeigen 
Sie brauchen usit nur emc Biteniiaxtc«;111 schicken und sd wttl Itzt-en gerne sagt-It stieg 
Sve thun müssen, um Ihre volle Mannes 
tratt wieder u erlange-L 

Mit Formen-russ- E 

3043 Im sites-, Frass-, Mich. 

Hi. gouiø nnd zurück ,— 

SpezialsExcarsivueu 
Jlm Momag den «.. M» 20 und 27. Juni 

deren-kaltes die llmon Baum vaot hoqch 
Nummuenvon Wand Island nacy Et. 
Honig und mmäck m dn tin-nutzen Rate von 
01 LTS kaetci hoben em- Nisltigfeikgdauet 
von 7 Tagen, H- qnc In Ton lsoaches am 
ngend einem rcgn·nks« Ahn Zpexmkxug. 
Zwian Kühn-: Eus: am sue-la qui. 

Ruder-H du 
N L« s vix-k-» Wein. 

Betteln Euch eine KOM- 
Dick Brei. Nimm-« bei J Z. 
Klinge. 

04-76-h:4. 
tagt-us DIE-sahe Wes lhc frucdstsM III Unu- 
sen-M 
fcl « 


